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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, Goldankauf, 
GS Schuhvertrieb, JYSK, 

Möbel Kempf, LIDL, 
Netto, Norma, Penny, 

Rossmann, 
Toom Baumarkt 

IN EIGENER SACHE
In KW13/24 wird aufgrund des
Feiertages am Freitag der Anzeigen-
und Redaktionsschluss auf Montag,
25. März 2024, 12 Uhr vorgelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Rabatt-
Coupon
in dieser
Ausgabe!

AUF ALLE
LAMELLENDÄCHER10%

RABAT T

20%
R A B A T T A U F A L L E
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AUF ALLE 

Obertshausen (ah) Ein Re-
kordergebnis brachte die 
dritte Auflage der Adventska-
lender-Aktion des Stadtmar-
keting Obertshausen, wie der 
Vereinsvorsitzende Holger Bi-
schoff und Kassierer Anthony 
Giordano freudig verkündeten. 
Zusammen mit Spenden konn-
ten jetzt 14.100 Euro überreicht 
werden.
Die mehr als glücklichen Emp-
fänger von jeweils 4700 Euro 
sind das „Lädchen“, der Verein 
„Luis hilft“ und der Jugendför-
derverein (JFV) Obertshausen, 
alles noch recht junge Vereine 
oder Initiativen. Finanziell un-
terstützt wurde die Aktion vom 
Rotary Club Offenbach-Ein-
hard und von der Firma Arm-
brust Verpackungen, die für 
die Druckkosten aufgekommen 
sind. Wer beim Kalender zu-
gegriffen hat, der hatte gleich 
zwei Vorteile. Zum einen, ei-
nen attraktiven Kalender und 
zusätzlich noch eine große 
Gewinnchance. 290 hochwer-
tige Preise im Gesamtwert von 
17.000 Euro wurden unter den 
Käufern verlost. 
Bei den Empfängern war das 
Geld mehr als willkommen, 
zumal keiner mit dieser Höhe 
gerechnet hatte. „Nur gemein-
sam können wir etwas errei-
chen. Für uns ist das viel Geld. 
Das hilft uns, Kinder von der 
Straße zu holen“, bedankten 
sich Markus Diller und Thors-
ten Grob vom JFV, der seit März 
2023 besteht und sich für die 
Stärkung des Jugendfußballs 
einsetzt. Für das „Lädchen“, 
das in vielfältiger Weise be-
dürftige Menschen unterstützt, 
bedankten sich Beatrix Duti-
ne-Eberhard und Silvia Acemi. 

Ebenso überrascht über die 
große Summe waren Jörg En-
gelhardt und Matthias Bork 
von „Luis hilft“, ein Verein, der 
es sich zur Aufgabe gemacht 
hat, Betroffene, hier besonders 
Männer, und Angehörige im 
Umgang mit Depressionen zu 
unterstützen und durch das 
Geld nun die Möglichkeit hat, 
therapeutische Beratung zu fi-
nanzieren und möglicherweise 
Musikinstrumente anzuschaf-
fen, was bisher nur schwer 
möglich war. 
Bürgermeister und Schirmherr 
Manuel Friedrich, lobte die Ad-

ventskalenderaktion und wies 
darauf hin, dass es auch eine 
Fortsetzung geben werde. „Die 
Planung der vierten Auflage 
wird bald beginnen, weit vor 
der Adventszeit“, erklärte er. 
So werde es wohl wieder einen 
Malwettbewerb an den Grund-
schulen in Obertshausen geben 
und das Bild des Gewinners 
ziere dann das Titelbild des 
nächsten Kalenders. 

Rekordergebnis der Adventskalender-Aktion 
14.100 Euro für drei Obertshäuser Vereine und Initiativen

Die mehr als glücklichen Empfänger von jeweils 4.700 Euro waren das „Lädchen“, der Verein „Luis hilft“ und der Jugendförderverein (JFV) Obertshausen.�  (Foto: ah)
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HATDARMCHARME?
Wie Übergewicht, Allergien & Depressionen
mit der Darmflora zusammenhängen

Neue Stadthalle Langen, Kleiner Saal,
Südliche Ringstraße 77, 63225 Langen
Prof. Dr. D. Faust,
Chefarzt der Med. Klinik II / Gastroenterologie
Anmeldung und Information unter:
t.firat@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-6 13 25
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

20.MRZ
2024
18.00 Uhr

Eine
Anmeldung

ist
erforderlich.

Obertshausen (NZO) Wenn Fe-
rien nahen, dann stehen auch 
bei vielen Familien Urlaubsrei-
sen auf dem Programm. Und 
während man mit den Vorbe-
reitungen für die Auszeit – oft 
auch im Ausland – beschäftigt 
ist, fällt einem manchmal erst 
kurzfristig auf, dass das Aus-
weisdokument abgelaufen ist. 
Schnell muss ein neuer Perso-
nalausweis oder Reisepass her.
Das Team des Bürgerservices 
der Stadt Obertshausen macht 
deshalb darauf aufmerksam, 
regelmäßig den Status der 
Ausweisdokumente zu über-
prüfen, um dann nicht kurz 
vor Reiseantritt eine unange-
nehme Überraschung erleben 
zu müssen. Zudem sollten sich 
Reisende rechtzeitig über die 

jeweiligen Einreisebestimmun-
gen ins Urlaubsland informie-
ren. „Informationen darüber 
sind auf der Internetseite des 
Auswärtigen Amtes für das je-
weilige Land aufgeführt“, sagt 
Fachdienstleiterin Petra Mohr. 
„Kontrollieren Sie rechtzeitig 
vor den Ferien die Ausweisdo-
kumente auf Gültigkeit und be-
denken Sie auch, dass es keine 
Kinderreisepässe mehr gibt.“
Seit 1. Januar 2024 können diese 
Dokumente speziell für Kinder 
nicht mehr beantragt werden. 
Kinder bekommen ebenfalls 
einen Personalausweis oder 
Reisepass. Wichtig: Die Kinder 
müssen bei Beantragung des 
Ausweisdokuments auch anwe-
send sein. Für Reisen innerhalb 
der EU ist dann – ab dem Tag 

der Geburt - ein Personalaus-
weis zu beantragen. Führen 
die Reisen in Länder außerhalb 
der EU wird ein elektronischer 
Reisepass benötigt. Die Gültig-
keit der Dokumente beträgt für 
Kinder maximal sechs Jahre 
– wenn sich das Aussehen des 
Kindes nicht zu sehr verändert 
hat und es weiter eindeutig zu 
identifizieren ist. „Die bisher 
ausgestellten Kinderreisepässe 
behalten noch bis zum Ende 
des Ablaufdatums ihre Gültig-
keit“, erklärt Petra Mohr.
Für alle Ausweisdokumente 
(Personalausweis und Reise-
pass) gilt, dass die Produktion 
derzeit drei bis vier Wochen 
dauert. Für die Beantragung 
von Ausweisdokumenten wen-
den sich Bürgerinnen und Bür-

ger an den Bürgerservice im 
Rathaus in der Beethovenstra-
ße 2. Termine können online 
unter https://termine-reservie-
ren.de/termine/obertshausen/ 
vereinbart werden. Bei Fragen 
hilft das Team unter Telefon: 
06104 7033999 oder auch per 
E-Mail: buergerservice@oberts-
hausen.de weiter. Dorthin kön-
nen sich Ratsuchende auch in 
dringenden Fällen wenden, 
wenn der Termin besonders 
eilt. Wenn es besonders knapp 
ist, gibt es noch die Möglich-
keiten einen vorläufigen Per-
sonalausweis auszustellen oder 
einen Express-Reisepass zu be-
antragen. Besser ist es natürlich 
für alle Beteiligten, alles ent-
spannt erledigen zu können. 
Das spart auch Kosten.

Vor dem Urlaub Ausweispapiere checken
Bürgerservice der Stadt Obertshausen informiert

Obertshausen (NZO) Die 
Grundlage der Arbeit des DRK 
Betreuungsvereins ist die Über-
zeugung, dass jeder Mensch das 
Recht auf ein menschenwürdi-
ges Leben hat, in dem er seine 
Persönlichkeit entwickeln und 
entfalten kann. Die Tätigkeit 
der Mitarbeitenden wird gelei-
tet von dem Recht auf Selbstbe-
stimmung und dem besonde-
ren Respekt vor der Kompetenz 
und der Verantwortung der 
Betroffenen für ihr eigenes 
Leben. Der DRK Betreuungs-
verein begleitet  Menschen in 
ihrer individuellen Lebenslage. 
Darüber hinaus ist Lobbyarbeit 
für die betreuten Menschen ein 
unverzichtbarer Bestandteil der 
Arbeit des Betreuungsvereins.
Als Ansprechpartner für eh-
renamtlich Betreuende und 
Bevollmächtigte bietet der DRK 
Betreuungsverein Beratung, 
Fortbildung und Qualifizie-
rungen nach dem Hessischen 

Curriculum für ehrenamtlich 
Betreuende und Bevollmächti-
ge sowie Erfahrungsaustausche 
an. 
In regelmäßigen Sprechstun-
den und Infoveranstaltungen 
können sich darüber hinaus 
Interessierte zu den Themen 
Vorsorgevollmacht, Betreu-
ungsverfügung, Ehegattennot-
vertretungsrecht und Patien-
tenverfügung informieren oder 
Einblicke in das Betreuungs-
recht erhalten.
Die nächste offene Sprechstun-
de des DRK Betreuungsvereins 
findet  am Donnerstag, 21. 
März von 10 bis 12 Uhr in den 
Räumen des DRK Ortsvereins 
Hausen, Friedensstraße 26, 
Obertshausen statt. 
Für weitere Informationen 
steht das Team des DRK Be-
treuungsvereins unter der Ruf-
nummer 069 / 75 66 20 22 oder 
per Mail an betreuungsverein@
drk-of.de zur Verfügung.

Offene Sprechstunden des DRK                  
Betreuungsvereins zu vorsorgenden 

Vollmachten und Verfügungen

Obertshausen (NZO) Der ZVB 
Obertshausen 1964 bietet am 
12. April (Freitag von 16 bis 19 
Uhr) bis zum 13. April (Sams-
tag, 10 bis 16 Uhr) einen  Pow-
erPoint-Grundkurs an. Dieser 
Lehrgang findet im Sozialraum 
des  Bürgerhauses Hausen statt. 
Daher ist ein eigener Laptop mit 
einer  PowerPoint-Version mitzu-
bringen. 
Themen des Kurses sind: Präsen-

tationsregeln, Speicheroptionen, 
Formatierungen, Folienhinter-
gründe und -layouts, Animati-
onen, Folienübergänge, Nutzen 
von Aufzählungen, Textfeldern, 
Grafiken und Tabellen, viele 
praktische Übungen u. v. m. 
Der Lehrgangsbeitrag beträgt 89 
Euro. Anmeldungen und wei-
tere Informationen unter Tel. 
7688820 oder per E-Mail: info@
zvb-obertshausen.de.

ZVB bietet PowerPoint an zwei Tagen 
an einem Wochenende

Obertshausen (NZO) Die Ban-
nergarde der Elf Babbscher bie-
tet zum Einstieg in die neue 
Trainings-Session wieder ein 
Schnuppertraining im Fahnen-
schwingen an. Wer die Grup-
pe vielleicht bei Prunksitzung 
oder an den Umzügen gesehen 
hat und dabei Lust auf das Fah-
nenschwingen bekommen hat, 
der kann diese eher unübliche 
Sportart am Mittwoch, 20. März, 
sowie am Mittwoch, 10. April, 
jeweils um 17.30 Uhr auf dem 
Gelände der TGS einmal selbst 

ausprobieren. 
Fahnenschwingen ist schwieri-
ger als man auf den ersten Blick 
denken mag. Es kommt dabei 
nicht nur auf Geschicklichkeit 
und Hand-Auge-Koordinati-
on an. Gerade das synchrone 
Schwingen in der Gruppe erfor-
dert auch eine schnelle Auffas-
sungsgabe und ein gutes Taktge-
fühl.  Wer an beiden Terminen 
nicht teilnehmen kann oder Fra-
gen hat, der kann sich per E-Mail 
an bannergarde@babbscher.de 
wenden.

Schnuppertraining im Fahnenschwin-
gen bei den Elf Babbschern

Hausen (NZO)  Gut besucht 
war die diesjährige Jahres-
hauptversammlung. Im 
Rahmen der Veranstaltung 
wurden langjährige und ver-
diente Mitglieder des Verei-
nes geehrt. Die Ehrungen 
wurden vom ersten Vorsit-
zenden Harald Wagner und 
den zweiten Vorsitzenden 
Heiko Röhrig vorgenommen.

So wurde Hermann Horsch für 
70 passives Mitglied mit einer 
Urkunde als Dank und Aner-
kennung überreicht. Für Wil-
libald Keller gab es für 65 Jah-
re aktives Singen die Ehrung 
durch den Deutschen Chor-
verband e.V. mit dem Ehren-
abzeichen in Gold sowie die 
Ehrung durch eine Urkunde 
vom Hessischen Sängerbund 
e.V., Für beide Jubilare gab es 
ein Weinpräsent vom Verein. 
Ebenfall Urkunde und Wein-
präsent für 60 Jahre aktives 
Singen ging an Willi Raab. Er 
erhielt zusätzlich eine Ehrung 
durch den Deutschen Chor-
verband e.V. mit dem Ehren-
abzeichen in Gold und eine 
entsprechende Urkunde.
Für 50 Jahre Mitglied erhielt 
Thomas Jeutter die Ehrenna-

del in Gold vom Verein und 
ein Weinpräsent. Für 30 Jahre 
aktives Singen wurde Hein-
rich Imhof und für 40 Jahre 
Mitgliedschaft Bruno Wolter 
geehrt, ebenfalls 25 Jahre ist 
Christoph Kunkel dabei, er er-
hält die Ehrennadel in Silber 
vom Verein und ein Weinprä-
sent. 20 Jahre dabei sind Silvia 
Gerhardt, Ulrike Röll-Berg-
mann, Anneliese Brenner, 

Martina Keller, Klaus Winter, 
Frank Müller und Ute Becker.
Für 10 Jahre aktives Singen 
wurde Egon Sauerteig und als 
Besonderheit wurde Ida Röhrig 
als das Jüngste Mitglied für 10 
Jahre Zugehörigkeit geehrt.
Der Vorstand betonte in seiner 
Ansprache wie wichtig solche 
Ehrungen sind. „Ohne Vereine 
und die Menschen, die sie tra-
gen, die so entstehenden sozi-

alen Strukturen, wäre nach 
unserer Meinung die Welt ein 
ganzes Stück ärmer“.
Informationen zum Verein, 
den Chören und Terminen 
finden Sie unter www.saenger-
vereinigung-hausen.de. Inter-
essierte sind jederzeit willkom-
men, sich Proben und Verein 
anzusehen und auszuprobie-
ren. Gerne ist Harald Wagner 
unter Tel.   79200 erreichbar.

Langjährige Mitglieder geehrt
Gut besuchte Jahreshauptversammlung der Sängervereinigung Hausen

Harald Wagner (1. Vorsitzender), Thomas Jeutter, Martina Keller, Hermann Horch, Heinrich Imhof, 
Willi Raab, Egon Sauerteig, Klaus Winter, Heiko Röhrig (2. Vorsitzender) und Anneliese Brenner. 
� (Foto:privat)

Obertshausen (NZO) Unter 
dem Motto „Rent a Bürger-
meister“ lässt sich der Oberts-
hausener Rathaus-Chef von 
Bürgerinnen und Bürger ein-
laden. Dies kann ein Besuch 
im Unternehmen, im Verein 
oder auch in einer sozialen 
Einrichtung sein werden. All 
diese Möglichkeiten bietet das 
neue Angebot „Rent a Bürger-
meister“.
Das Prinzip ist ganz einfach: 

Bürgermeister Manuel Friedrich 
buchen und er packt beispiels-
weise im Gewerbebetrieb mit 
an, unterstützt im Verein oder 
in einer sozialen Einrichtung. 
Neue Wege und Bürgernähe, 
das hat sich Bürgermeister Ma-
nuel Friedrich als eines der 
wichtigsten Ziele für sein Amt 
„auf die Fahne“ geschrieben. 
Zahlreiche Bürgergespräche, 
Quartiersspaziergänge, Bürger- 
oder Sommerdialoge haben 

schon seit seinem Amtsantritt 
im Juni 2020 stattgefunden.
Nun startet Manuel Friedrich 
mit einem neuen Format durch 
und erklärt die Idee hinter 
„Rent a Bürgermeister“: „Ich 
komme für rund drei Stunden 
zu Ihnen. Ob für berufliche, eh-
renamtliche oder soziale Zwe-
cke. Bürgernähe ist in meiner 
täglichen Arbeit unablässig. Ich 
möchte vor Ort in den Betrie-
ben, Vereinen und Einrichtun-
gen einen Einblick in den Alltag 
erhalten und dort mitanpacken, 
wo es erwünscht ist. Im Gegen-
zug bietet sich dabei auch die 
Möglichkeit, mich auf die ver-
schiedensten Themen direkt 
anzusprechen.“ Auch örtliche 
Betriebe oder Unternehmen 

können den Bürgermeister auf 
Wunsch mieten - allerdings nur 
gegen eine kleine Spende für ei-
nen guten Zweck.
Vorherige Terminvereinbarun-
gen sind erforderlich. Interes-
sierte kontaktieren das Dezer-
natsbüro unter Telefon: 06104 
7031102 oder per E-Mail: de-
zernatsbuero@obertshausen.de 
und stimmen den Termin für 
den Besuch ab. „Bitte teilen Sie 
uns bei Terminvereinbarung 
den gewünschten Einsatz mit. 
Bei zu vielen Anfragen werden 
die Termine begrenzt und das 
Los wird entscheiden“, infor-
miert der Rathaus-Chef.
Die Aktion soll im Zeitraum 
zwischen April und Juni statt-
finden.

Rent a Bürgermeister: Manuel Friedrich                       
unterwegs in Obertshausen

Rathaus-Chef hilft in Vereinen, Unternehmen und sozialen Einrichtungen
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Wir sind immer in deiner Nähe
Einen unserer über 950 Stores erreichst du in
maximal 20 Minuten Fahrtzeit. Dort erwartet
dich ein skandinavisch inspiriertes Ambiente
und ein Sortiment von rund 3.000 Artikeln.
Mit immer neuen Produkten und großartigen
Angeboten.

Was wir dir dort nicht zeigen können, findest
du in unserem Online-Shop unter JYSK.de, wo
wir weitere über 800„Online only“-Produkte für
dich vorrätig haben.

Wir bieten dir Kompetenz und Service
Eine Top-Beratung ist dasWichtigste für uns,
damit dein Besuch bei JYSK eine großartige
skandinavische Erfahrung wird. Unsere Mit-
arbeiter sind erstklassig ausgebildet und helfen
dir, die Produkte zu finden, die zu deinen
Wünschen und Bedürfnissen passen.

WEISST DU, WIE VIELE JYSK-STORES
ES IN DEUTSCHLAND GIBT?
Vor 40 Jahren eröffnete unser Unternehmensgründer, der dänische Kaufmann
Lars Larsen, sein erstes Geschäft in Deutschland. Seitdem ist JYSK zu einem füh-
renden Anbieter für„Scandinavian Sleeping & Living“ geworden.

Mit genau dem Service, den du brauchst. Bei-
spielsweise 100 Tage Probeliegen auf vielen
Matratzen für 100%Vertrauen oder„Click &
Collect“ zur Abholung deiner Bestellung in
30 Minuten.

Wir sind immer für dich da – samt
telefonischer Schlafberatung
Mit unserem Customer Service kannst du in
Echtzeit, über Messenger oderWhatsapp
chatten und uns natürlich unter
+49 (0) 4630 975-579 anrufen.Wir bieten
dir zu Matratzen, Bettdecken, Möbeln und
Kopfkissen sogar eine telefonische
Schlafberatung an.

Erfahre mehr unter jysk.de

Wir sehen uns bei JYSK – oder wieman
in Dänemark sagt: „Vi ses!“

Feiere jetzt mit uns
„40 Jahre JYSK
Deutschland“
mit großartigen
Angeboten!

Obertshausen (NZO) Die 
gemeinsame Vergabestelle 
der Städte Heusenstamm 
und Neu-Isenburg ist seit 
2019 ein Erfolgsmodell der 
interkommunalen Zusam-
menarbeit. Ab dem 1. Juli 
2024 wird sich auch die 
Stadt Obertshausen an-
schließen.

Im Rahmen der Magistratspres-
sekonferenz wurde die öffent-
liche-rechtliche Vereinbarung 
von Bürgermeister Steffen Ball 
und Erster Stadtrat Uwe Micha-
el Hajdu (beide Heusenstamm), 
Bürgermeister Manuel Fried-
rich und Erster Stadtrat Mi-
chael Möser (beide Obertshau-
sen) sowie Bürgermeister Dirk 
Gene Hagelstein und Erster 
Stadtrat Stefan Schmitt (beide 
Neu-Isenburg) unterschrieben.
„Angesichts der wachsenden 
Zahl von öffentlichen Aus-
schreibungen und den schnel-
len Veränderungen in der kom-
plexen Vergabegesetzgebung, 
ist es sinnvoll, die Vergabe zu 
bündeln, um rechtssicher und 
professionell Vergaben abzuwi-
ckeln. Mit unserem hessischen 
Leuchtturmprojekt der inter-
kommuna- len Zusammenar-
beit der Betriebshöfe Dreieich 
und Neu-Isenburg und der ge- 
meinsamen Vergabestelle mit 
Heusenstamm haben wir beste 
Erfahrungen gesammelt und 
sind für weitere Projekte offen“, 
sagen Bürgermeister Dirk Gene 
Hagelstein und Erster Stadtrat 
Stefan Schmitt.
„Wir freuen uns, dass sich 
Obertshausen der bestehenden 
erfolgreichen Part- nerschaft 
zwischen den Kommunen an-
schließen und gleichwohl an 
den vor- handenen Erfahrun-

gen sowie dem Wissen teilha-
ben kann. Es ist ein besonderer 
Tag für die Stadt Obertshausen, 
diese interkommunale Zusam-
menarbeit eingehen zu können 
- es ist für uns die erste dieser 
Art, die nun offiziell mit einem 
Vertrag besiegelt wird. Wobei 
es auch sonst immer wieder 
in verschie- denen Koopera-
tionen dazu kommt, dass wir 
themen- und projektbezogen 
mit anderen Kommunen zu-
sammenarbeiten“, ergänzen 
Bürgermeister Manuel Fried-
rich und Erster Stadtrat Micha-
el Möser (Obertshausen).
„Der Ausbau der interkommu-
nalen Zusammenarbeit ist für 
uns ein großes An- liegen. Be-
sonders für aufwändige und 
komplexe verwaltungstechni-
sche Vor- gänge, wie beispiels-
weise (europaweite) Vergabever-

fahren und Ausschrei- bungen, 
ist tiefes Fachwissen unerläss-
lich. Seit Etablierung der ge-
meinsamen Vergabestelle mit 
Neu-Isenburg haben wir nur 
positive Erfahrungen gemacht. 
Für Kommunen ist es bezüg-
lich eigener - meist knapper - 
Ressourcen vorteil- haft, wenn 
Expertinnen und Experten 
zusammenarbeiten und Aufga-
ben ge- meinschaftlich lösen. 
Wir freuen uns sehr, dass sich 
jetzt auch die Stadt Obertshau-
sen an unserer gemeinsamen 
Vergabestelle beteiligt,“ so Bür-
ger- meister Steffen Ball (Heu-
senstamm).
Die Hessische Landesregierung 
unterstützt interkommunale 
Kooperationen, die Förder-
mittel in Höhe von 25.000 
Euro werden beantragt und 
sollen bei Bewilligung unter 

den Kommunen geteilt wer-
den. Die Stadtverordneten in 
Neu-Isenburg, Heusenstamm 
und Obertshausen haben der 
zunächst auf fünf Jahre ausge-
richteten Vereinbarung, die so-
wohl Kostenerstattung und Or-
ganisation regelt, beschlossen. 
Die Vergabestelle ist weiterhin 
bei der Stadt Neu- Isenburg 
angesiedelt. Die Personal- und 
Sachkosten werden anteilig er-
stattet.
Bereits seit 2005 werden bei 
der Stadt Neu-Isenburg die 
Vergaben zentral be- arbeitet. 
Seit fünf Jahren übernimmt 
die Vergabestelle diese Auf-
gabe auch für die Stadt Heu-
senstamm. Im Jahresdurch-
schnitt werden für beide Städte 
zwi- schen 60 - 70 Vergabever-
fahren durch die Vergabestelle 
begleitet. Für alle drei Städte 

wird mit rund 105 Vergaben 
jährlich gerechnet, darunter 
ca. elf europaweite Ausschrei-
bungen.
Um die zusätzlichen Vergabe-
verfahren abzuwickeln wurde 
ein Mehrbedarf von 1,5 Voll-
zeitstellen ermittelt. Bis zum 
1. Juli 2024 sollen die Stellen 
be- setzt sein. Insgesamt sind 
dann 3,5 Vollzeitstellen in der 
Vergabestelle vorgesehen.
Um einen fairen Wettbewerb 
zu garantieren und die Haus-
haltsmittel wirt- schaftlich zu 
verwenden, umfasst eine kom-
plexe Vergabeordnung alle Re-
geln und Vorschriften, die die 
öffentliche Hand beim Einkauf 
von Gütern und Leis- tungen 
und bei der Vergabe von Kon-
zessionen befolgen muss.
Auf der Basis von Leistungs-
beschreibungen und Leis-

tungsverzeichnissen werden 
von den Fachabteilungen Be-
schaffungsvorgänge angesto-
ßen und von der Vergabestelle 
von Michaela Kurz und ihrem 
Team fachlich, rechtlich und 
administrativ begleitet und 
gesteuert. Es werden Vergaben 
für Bauleistungen, für freibe-
rufliche Leistungen wie Pla-
nungsleistungen sowie Liefe-
rungen oder Dienstleistungen 
bedient. Seit ein paar Jahren 
wird die Vergabe elektronisch 
abgewickelt. Lediglich Bauleis-
tungen können in einer Über-
gangsfrist noch analog einge-
sendet werden.
Darüber hinaus unterstützt 
das Team der Vergabestelle be-
ratend bei Marktsondierungen 
und der freihändigen Vergabe.
Wenn der Schwellenwert bei 
öffentlichen Bauaufträgen von 
5.538.000 Euro und bei Dienst-
leistungen von 221.000 Euro 
überschritten wird, dann hat 
die Ausschreibung EU-weit zu 
erfolgen, wie zum Beispiel bei 
der energetischen Sanierung 
des Neu-Isenburger Rathau-
ses (11,2 Mio. Euro) oder der 
Sanie- rung und Erweiterung 
des Hallenbades (13,01 Mio. 
Euro) in Neu-Isenburg, bei 
Stromfonds, Feuerwehr- und 
Müllfahrzeugen, der Abfallver-
wertung, Betreiber- leistungen, 
Marketingkampagnen, u.v.m.
Darüber hinaus sind die Be-
sonderheiten des Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz 
sowie gültige Rechtsprechun-
gen und alle Gesetze und 
Richtli- nien die das Vergabe-
recht betreffen, zu beachten.
Alle öffentlichen Ausschrei-
bungen werden in der Hessi-
schen Ausschreibungsdaten-
bank (HAD) veröffentlicht.

Interkommunale Zusammenarbeit
Gemeinsame Vergabestelle für Obertshausen, Heusenstamm und Neu-Isenburg

Im Bild (v.l.): : Bürgermeister Steffen Ball (Heusenstamm), Erster Stadtrat Stefan Schmitt (Neu-Isen- burg), Michaela Kurz (Teamlei-
tung Vergabestelle Neu-Isenburg), Erster Stadtrat Uwe Michael Hajdu (Heusenstamm), Bürgermeister Manuel Friedrich (Obertshau-
sen), Bürgermeister Dirk Gene Hagelstein (Neu-Isenburg), Erster Stadtrat Michael Möser (Obertshausen). 
� (Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen)
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Geburtstagskinder
17.03. Thi My Kim, � 75 Jahre
17.03. Anja Knipp-Bayer, � 70 Jahre
18.03. Vroni Albrecht, � 75 Jahre
18.03. Vangjel Qirjo,�  70 Jahre
19.03. Josef Roman Dzwigaj, � 70 Jahre
20.03. Elisabeth Barz, � 75 Jahre
20.03. Joaquim Mendes Siopa,�  75 Jahre
22.03. José Romero Llopis, � 70 Jahre
22.03. Manuel Romero Llopis, � 70 Jahre
2203. Elisabeth Bernemann,�  70 Jahre

Goldene Hochzeit
16.03. Elisabeth Anna Martina und Stanislaus Dieter Gefrörer

16.03.	 Flora Apotheke
	 Dreieichstr. 27, Obertshausen, Tel. 06104/71650
17.03.	 Birkenwald Apotheke
	 Birkenwaldstr. 1-3, Obertshausen, Tel. 06104/73388
18.03.	 Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel. 		
	 06104/41524
19.03.	 Rathaus Apotheke
	 Schubertstr. 5, Obertshausen, Tel. 06104/73536
20.03. 	 Apotheke am Buchhügel
	 Lichtplattenweg 51, Offenbach, Tel. 069/855920
21.03.  	 Sonnen Apotheke
	 Königsberger Str. 75, Hainburg, Tel. 06182/5284
22.03.	 Apotheke St. Peter
	 Schillerstr. 11-13, Weiskirchen, Tel. 06106/5152

Apotheken-Notdienst

Obertshausen (NZO) Die Volks-
hochschule (vhs) Obertshausen 
bietet am Samstag, 23. März, 
den Workshop „Stressfrei durch 
den Alltag“ an. Der Kurs be-
ginnt um 14 Uhr und endet um 
18 Uhr. Veranstaltungsort ist 
das Rathaus Beethovenstraße. 
Die Kursgebühr beträgt 22 Euro.
Das Leben stellt jeden Einzel-
nen täglich vor kleinere und 
größere Herausforderungen. 
Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des Workshops er-
fahren wie sie ohne schlechtes 
Gewissen und ohne Selbstdruck 
wieder entspannt und fokus-

siert in den Alltag finden. Der 
Schwerpunkt liegt in der Schaf-
fung neuer Routinen und in der 
Bewältigung von Konfliktsitua-
tionen. Des Weiteren zeigt die 
Kursleiterin auf, warum es sich 
lohnt, aus dem Hamsterrad aus-
zutreten.
Nähere Informationen finden 
Interessierte im Internet un-
ter www.vhs-obertshausen.de 
oder bekommen sie im Büro 
der Volkshochschule unter Tel. 
7034114. Die Anmeldung zum 
Workshop kann auch direkt 
über die Internetseite der Volks-
hochschule erfolgen.

Entspannen                    
neu lernen

vhs-Kurs bringt Teilnehmende „Stressfrei 
durch den Alltag“

Obertshausen (NZO) Den Kurs 
„Digitale Bildbearbeitung mit 
dem Smartphone oder Tablet – 
für Einsteiger“ bietet die Volks-
hochschule (vhs) Obertshau-
sen von Dienstag, 16. April, bis 
Dienstag, 7. Mai, (vier Termine) 
an. Der Kurs findet jeweils von 
18.30 bis 20.30 Uhr in der Her-
mann-Hesse-Schule statt. Die 
Kursgebühr beträgt 30 Euro.
In diesem Kurs lernen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
die Möglichkeiten kennen, Bil-
der  - egal ob vom Smartphone 
oder der Kamera - mit mobilen 
Endgeräten zu bearbeiten. An-
hand von Praxisbeispielen wer-
den mit Hilfe einer kostenlosen 
aber leistungsstarken App das 

nötige Wissen erarbeitet, um 
auch unterwegs Bilder zu op-
timieren, zu „retten“ oder mit 
künstlerischen Effekten stilvoll 
und kreativ zu gestalten.
Grundkennnisse in der Bedie-
nung des eigenen Smartphones 
sollten vorhanden sein, Kennt-
nisse in Fotografie oder Bildbe-
arbeitung werden nicht voraus-
gesetzt.
Nähere Informationen erhalten 
Interessierte im Internet unter 
www.vhs-obertshausen.de oder 
im Büro der Volkshochschule 
unter Tel. 7034114. Die Anmel-
dung zum Workshop kann auch 
direkt über die Internetseite der 
Volkshochschule Obertshausen 
erfolgen.

Digitale Bildbearbeitung auf 

mobilen Geräten lernen

vhs-Kurs für Einsteiger beginnt am 16. April

Obertshausen (NZO) Am ver-
gangenen Samstag folgten 15 
interessierte Bürgerinnen und 
Bürgern der Einladung des 
Bürgermeisters Manuel Fried-
rich zum rund eineinhalbstün-
digen Quartiersspaziergang 
durch den Stadtteil Hausen.
Der Rundgang führte zu fol-
genden Punkten: Rathaus 
Schubertstraße, Friedensstra-
ße, Gumbertseestraße, Bürger-
haus, Waldpark, Waldschule, 
YMOS-Gelände, Rodaustraße, 
Fröbelschule und Kapellenhof. 
Hierbei gab es die Möglichkeit, 
die aktuellsten Informationen 
und Sachstände zu den Projek-
ten und Vorhaben. 
� (Foto: privat)

Informativer Quartiersspaziergang                           
mit Bürgermeister durch Hausen

Obertshausen (NZO) Bei den 
städtischen Gremien liegt das 
Projekt Rathaus-Neubau schon 
länger auf dem Tisch. Nun 
sollen die Stadtverordneten 
der Stadt Obertshausen in ih-
rer kommenden Sitzung am 
Donnerstag, 21. März, um 19 
Uhr über den nächsten Schritt 
entscheiden, um das Vorha-
ben weiter auf den Weg und 
in die Welt zu bringen. Dabei 
geht es um die Genehmigung 
zur europaweite Bekanntma-
chung für den Bau des neuen 
Verwaltungsgebäudes. Weitere 
Informationen zum möglichen 
Ablauf stellten Verantwortliche 
der Firma Drees & Sommer, die 
den Prozess begleiten, in der 
jüngsten Sitzung des Haupt-, 
Finanz- und Wirtschaftsaus-
schusses (HFW) vor.
Geplant ist ein sogenannter 

Teilnahmewettbewerb, bei 
dem anhand von bestimm-
ten Eignungskriterien bis zu 
fünf Bieter gefunden werden, 
die in die weiteren Planungen 
gehen. Im späteren Verlauf 
findet sich - nach übergeord-
neten Wertungskriterien - der 
endgültige Entwurf. Die Prä-
mierung beinhaltet die spä-
tere Auftragsvergabe. Für die 
anderen vier Bieter gibt es eine 
Aufwandsentschädigung für 
die Angebotserstellung. Dafür 
ist eine Summe von insgesamt 
200.000 Euro vorgesehen. Da-
mit soll der Aufwand für die 
umfangreichen Leistungen in 
der Planung und Kalkulation 
entschädigt werden.
Im Zuge des Teilnahmewettbe-
werbs bekunden die Unterneh-
men (Bieter) ihr grundlegendes 
Interesse an dem Projekt und 

reichen dazu ihre Bewerbungs-
unterlagen ein. Anhand der 
Qualifikationen kann der Ma-
gistrat, mit Unterstützung der 
Kanzlei Menold Bezler sowie 
Drees & Sommer, eine qualifi-
zierte Auswahl für das spätere 
Bieterverfahren treffen.
Die abgefragten Referenzen 
zielen auf die bisherigen Erfah-
rungswerte der Unternehmen 
in vergleichbaren Projekten 
und Projektabwicklungen ab. 
So soll es möglich sein, die An-
gebote zu vergleichen und eine 
Entscheidung zu treffen. Für 
den Fall, dass mehr als fünf Be-
werbungen vorliegen, werden 
die Referenzen anhand eines 
Punktesystems bewertet. Die 
fünf Bestplatzierten fordert die 
Stadtverordnetenversammlung 
zur Angebotsabgabe auf.
Neben dem Preis spielen im 

Bieterverfahren auch Kriterien 
der Qualität eine wesentliche 
Rolle für eine potentielle Auf-
tragsvergabe.
Im Ausschuss konnten sich die 
Mitglieder bereits mit der The-
matik und dem Ablauf des Teil-
nahmewettbewerbs beschäf-
tigen und die Informationen 
dann zur Beratung mit in die 
Fraktionen nehmen. Über den 
nächsten wichtigen Schritt in 
diesem Verfahren entscheiden 
die Parlamentarier nun am 
Donnerstag, 21. März, um 19 
Uhr im großen Saal des Bürger-
hauses, Tempelhofer Straße 10.
Wenn es da grünes Licht gibt, 
gilt es in der Verwaltung auch 
noch die Frage der Finanzie-
rung zu klären. Dies soll ge-
meinsam in Abstimmung mit 
dem Magistrat und den Stadt-
verordneten passieren.

Startschuss für Teilnahmewettbewerb                
könnte bald fallen

Stadtverordnete entscheiden über Bekanntmachung zum Rathaus-Neubau

Obertshausen (NZO) Zu einem 
Empfang für Neubürgerinnen 
und Neubürger laden Bürger-
meister Manuel Friedrich und 
Erster Stadtrat Michael Möser 
für Donnerstag, 25. April, um 
18 Uhr in das Rathaus Schu-

bertstraße ein.
Bei dem Begrüßungsempfang 
wird den nach Obertshausen 
Zugezogenen, die sich dazu vor-
her angemeldet haben, ein Ein-
blick in das Angebot der Stadt 
Obertshausen gegeben. Außer 

den städtischen Vertretern, wie 
zum Beispiel aus dem Bereich 
Soziales, werden zudem Vertre-
ter der Feuerwehr und des Ver-
einsrings vor Ort sein.
Alle, die innerhalb der vergan-
genen sechs Monate neu nach 

Obertshausen gezogene sind, 
sind herzlich eingeladen. Eine 
Teilnahme ist nur mit vorheri-
ger Anmeldung bis Dienstag, 2. 
April, über eine Mitteilung an 
E-Mail: dezernatsbuero@oberts-
hausen.de möglich.

Rathaus-Spitze lädt Zugezogene                           
zum Austausch ein

Begrüßung aller neuen Bürgerinnen und Bürger Obertshausens

Langen (MA) Mittwoch 20. 
März. um 18 Uhr Vortrag 
„Hat Darm Charme? -Wie 
Übergewicht, Allergien und 
Depressionen mit der Darm-
flora zusammenhängen kön-
nen“. Referent: Prof. Dr. med. 
Dominik Faust, Chefarzt der 
Klinik für Gastroenterologie. 
Ort: Neue Stadthalle Langen, 
Kleiner Saal.
Wer denkt bei chronischen 
und entzündlichen Erkrankun-
gen wie z.B. Neurodermitis, 
Morbus Crohn, oder Allergien 
schon an seinen Darm? Doch 
tatsächlich ist der Darm eines 
der leistungsstärksten aber 
auch sensibelsten Organe im 
menschlichen Körper. Er be-
schafft unserem Körper z. B. 
aus Brötchen, Tofu-Wurst oder 
Schnitzel nicht nur die Energie, 
die wir zum Leben brauchen, 

sondern er trainiert auch ca. 
zwei Drittel unseres Immun-
systems und nach dem Gehirn 
weist er das zweitgrößte Ner-
vensystem im menschlichen 
Körper auf. Allergien, unser 
Gewicht und eben auch un-
sere Gefühlswelt sind eng mit 
unserm Darm verknüpft. In 
seinem Vortrag wird Prof. Dr. 
med. Dominik Faust, Chefarzt 
der Klinik für Gastorenterolo-
gie, die Aufgaben und Funkti-
onen des Darms darstellen und 
der Frage nach den vielfältigen 
Ursachen von Darmerkrankun-

gen nachgehen. Was können 
Ursachen von Verstopfungen 
oder Durchfall sein?  Wann 
gilt es den Arzt aufzusuchen 
und welche Behandlungsmög-
lichkeiten gibt es? Was kann 
man selber tun – und was soll-
te man lieber lassen? Wenn Sie 
dies und noch mehr erfahren 
möchten, sind Sie herzlich zu 
unserem Vortrag eingeladen. 
Weitere Informationen und 
Anmeldung unter Tel.: 06103 
/ 912 6 13 25, t.firat@asklepios.
com, www.asklepios.com/lan-
gen. � (Foto: Asklepios)

Wie Übergewicht, Allergien und Depressionen                                            
mit der Darmflora zusammenhängen können

Vortrag im Rahmen der Asklepios-Patientenakademie

Obertshausen (NZO) Am Don-
nerstag, 4. April, um 8 Uhr star-
tet die BSG Hausen mit einer 
neuen  Reha-Sportgruppe „Wir-
belsäulengymnastik“. Ort der 
neuen Übungsstunden ist die 
Sporthalle in der Rodaustraße 
5, 61379 Obertshausen (Ortsteil 

Hausen).
Zur Teilnahme wird eine Verord-
nung vom Arzt für Rehabilitati-
onssport mit einer  orthopädi-
schen Diagnose benötigt.
Weitere Informationen gibt 
es unter der Telefonnummer 
72350.

Neue Reha-Gruppe „Wirbelsäulengymnastik“
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� Persönliche Beratung

� Hochwertige Materialien

� Maßanfertigungen

� Schnelle Installation

MADE IN
GERMANY

Jetzt vor Ort
erleben und sparen!

AYLUX FRANKFURT

Assar-Gabrielsson-Straße 15
63128 Dietzenbach
Tel: +49 (0)6074 84 56 550
E-Mail: frankfurt@aylux.de
www.aylux.de

4.3

AUF ALLE
LAMELLENDÄCHER10%

RABAT T

20%
R A B A T T A U F A L L E

G L A S - T E R R A S S E N D Ä C H E R

AUF ALLE 

AUF ALLE GLAS-TERRASSENDÄCHER

BSP. PREMIUMLINE 5x3m

Schneelastzone 2 - 0,85kN/m²

3.741€4.676€
inkl. 19% MwSt.

20%
RABAT T

Bei Vorlage dieser Beilage
20% in Ihrer Aylux Filiale sichern!

*gültig bis zum 31.03.2024 nur in der Filiale
*zzgl. Montagekosten
*nicht mit anderen Aktionen kombinierbar

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit

03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Kontakte

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13
Jahren am Wohnort. Bei Interesse
melden: 06104-49700

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Herr Leibniz kauft an: Pelze aller
Art, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Uh-
ren, Perlen, Modeschmuck,
Bernsteinschmuck, Perücken,
Puppen, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Ferngläser, Bleikristalle, Klei-
dung, Orden, Gobelin, Messing,
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krü-
ge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen, Bücher, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschät-
zung. Zahle absolute Höchstprei-
se, 100% seriös und diskret, Bar-
abwicklung vor Ort von Mo. - So.
8.00 - 20.00 Uhr
� 06104/9879935

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. � 069 - 59772692

Nette Frau sucht neue Betreu-
ungsstelle in Privathaushalt! Ich
spreche gut Deutsch und lese ger-
ne vor. Ich habe Erfahrung mit De-
menz und bettlägerigen Menschen.
Nur langfristig! � 0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
� 069 - 34875842

Sammlerin Amalia kauft Pelze,
Nerze,SilberbesteckundUhrenaller
Art. Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar vor Ort. täg-
lich von 7:30 - 20:30 Uhr. Gerne
auch amWochenende.
 069 - 25 71 84 43

Obertshausen (NZO) Ein zu-
nächst verbal geführter Disput 
zwischen einer Gruppe von 
Männern und einem 37-Jähri-
gen endete am Sonntagabend 
(10.) für letzteren mit einem 
vorübergehenden Aufenthalt 
im Krankenhaus. 
Nach allem, was die Ermitt-
ler bisher wissen, war der aus 
Obertshausen stammende 
Mann gegen 20 Uhr in der 
Danziger Straße mit einer fünf-
köpfigen Gruppe junger Män-
ner zunächst in einen Streit 
geraten. Worum es dabei ge-

nau ging, ist noch weitgehend 
unklar, ersten Erkenntnissen 
nach zofften sich beide Seiten 
wohl aufgrund der Entsorgung 
von Müll. Als die Diskussionen 
offenbar zu nichts führten, ver-
folgte die Gruppe den 37-Jähri-
gen zu Fuß und einer aus der 
Gruppe soll ihm dann Pfeffer-
spray ins Gesicht gesprüht ha-
ben; kurz darauf soll die Grup-
pe noch auf ihn eingeschlagen 
haben. In dem Moment kamen 
zwei Zeugen dazu, die beherzt 
einschritten, indem sie durch 
Rufen und Hupen mit ihrem 

Auto die Gruppe in die Flucht 
schlugen. 
Während den Beamten bereits 
Hinweise zu einem der Täter 
vorliegen, bitten sie um weitere 
Meldungen zu seinen Beglei-
tern, die allesamt auf etwa 20 
Jahre geschätzt wurden und 
dunkel gekleidet waren (einer 
der Unbekannten hatte lange 
Haare, ein anderer hatte einen 
längeren Mantel an). 
Hinweise nimmt die Polizeista-
tion Heusenstamm unter der 
Rufnummer 06104/6908-0 ent-
gegen.

Streit um Müllentsorgung eskaliert                                              
Mann durch Angreifergruppe verletzt 

Obertshausen (NZO) Im ver-
gangenen Jahr konnten zahlrei-
che Sportlerinnen und Sportler 
Erfolge bei zahlreichen Wettbe-
werben auf Kreis-, Landes- und 
Bundesebene verbuchen.
Um dieses erfolgreiche Jahr für 
die sportlichen Leistungen von 
Obertshausener Jugendlichen 
und Erwachsenen zu würdi-
gen, findet am Freitag. 20 Sep-
tember, ab 18.30 Uhr im Bür-
gerhaus Hausen, Tempelhofer 
Straße 10, die Sportlerehrung 

2023 der Stadt Obertshausen 
statt.
Viele Medaillen und Urkun-
den gehen dann wieder an die 
Anwesenden. „Es ist immer 
wieder schön zu sehen, wie 
sich zahlreiche Menschen aus 
Obertshausen den sportlichen 
Herausforderungen bei Wett-
kämpfen stellen. Mit der städti-
schen Ehrungsfeier wollen wir 
den Leistungen der Sportlerin-
nen und Sportler sowie auch 
dem Einsatz der Unterstützer 

hinter den Sportlern gerecht 
werden“, sagt Bürgermeister 
Manuel Friedrich.
Meldungen der sportlichen 
Leistungen auf Kreis-, Lan-
des- und Bundesebene können 
noch bis Freitag, 22. März, an 
den Fachbereich Sport, Kultur 
und Bildung; Beethovenstraße 
2; 63179 Obertshausen; gerich-
tet werden. Dies kann auch per 
E-Mail an sport@obertshau-
sen.de geschehen. Telefonisch 
sind die zuständigen Mitarbei-

tenden unter Telefon: 06104 
7034112 zu erreichen.
Wichtig: Meldungen, die nach 
dem 22. März 2024 bei uns ein-
gehen, oder solche, bei denen 
Angaben zu den zur Ehrung 
vorgeschlagenen Personen 
fehlen, können aus organisa-
torischen Gründen nicht mehr 
angenommen werden.

Noch bis 22. März sportliche                  
Erfolge an die Stadt melden

Sportlerehrung der Stadt Obertshausen für das Jahr 2023
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Ihre Helfer in
schweren Stunden

Trauerbegleitung findet oft im sozialen Umfeld statt
Von Dr. Simon J. Walter, Stiftung Deutsche Bestattungskultur

(PM) In einem Trauerfall ist es heilsam
und wichtig, dass die Angehörigen
einander beistehen und dass der wei-
tere Familien-, Freundes- und Bekann-
tenkreis die Trauernden unterstützt
und ein Stück weit auffängt. Das ge-
schieht zunächst einmal durch aktives
Da-sein, Zuhören und Einlassen auf
die jeweils ganz individuelle Trauer.
Es scheint vielen unverständlich, doch
auch heute erhalten Trauernde, insbe-
sondere mit wachsendem zeitlichem
Abstand zum Verlust, noch fehlgelei-
tete Ratschläge wie „darüber hinweg-

zukommen“, „nach vorne zu schauen“
oder dergleichen. Solche vielleicht gut
gemeinten oder auch aus Hilflosigkeit
geborenen Phrasen können verlet-
zen – und zwar nicht nur beim Verlust
eines geliebten Menschen, sondern
auch, wenn beispielsweise das gelieb-
te Haustier verstirbt oder eine sons-
tige intensive Verlusterfahrung (der
Heimat, des Arbeitsplatzes) durchlau-
fen wird.
Im Laufe des Trauerprozesses setzen
sich die Trauernden auf individuelle
Weisemit ihrer Gefühls- und Erlebens-

welt auseinander; und integrierendar-
in nach und nach die neue Realität des
erlebten Verlusts. Eine Trauerbegleite-
rin oder ein Trauerbegleiter stellt sich
gemeinsam mit den Trauernden die-
ser Realität, ohne dabei eine Richtung
oder Geschwindigkeit vorzugeben.
Eine Trauerbegleitung kann also zu-
nächst einmal durch jede und jeden
erfolgen, indem man bewusst mit
Trauernden kommuniziert, sie in und
mit ihrer Trauer ernstnimmt, sie nicht
bewertet und Unterstützung anbie-
tet, jedoch nicht aufdrängt. Trauerbe-

geitung findet also oftmals
ganz automatisch im sozialen
Umfeld statt. In der Familie,
im Freundeskreis, im Sport-
verein, in der Gemeinde, im
Kreis der Kolleginnen und
Kollegen. Die Möglichkeiten
sindganz vielfältig:Mankann
sich Zeit für Gespräche neh-
men; man kann Menschen in
Alltagssituationen begleiten
und ihnen bestimmte Wege
abnehmen; man kann zu
Aktivitäten einladen, die der

Situation und den jeweiligen Bedürf-
nissen angemessen scheinen. Zentral
ist: Jede Trauer braucht ihre eigene
Zeit und ihren eigenen Raum. Wenn
das soziale Umfeld Trauernde nicht
oder nur teilweise aufzufangen ver-
mag, dann können auf Wunsch An-
gebote wahrgenommen werden, die
gewöhnlich unter dem Begriff „Trau-
erbegleitung“ firmieren. Das können
Gesprächskreise, Selbsthilfegruppen,
aber auch individuelle Beratungen
und Begleitungen bis hin zu thera-
peutischen Angeboten sein. Mittler-
weile gibt es viele bundesweite, aber
auch lokale und regionale Netzwerke,
die über Angebote und Möglichkei-
ten informieren.
Außerdem findet Trauerbegleitung
heute natürlich auch online statt. In
moderierten Formaten, aber auch de-
zentral in den Sozialen Medien. Hier
entwickeln sich neue Dynamiken und
Rituale, die wohl insbesondere für
jüngere Generationen in den nächs-
ten Jahren und Jahrzehnten immer
wichtiger werden. Weiterführende
Informationen: www.bestatter.de

• Individuell handwerklich gestaltete Grabmalanlagen
• Treppenanlagen • Steinobjekte
• Waschtische aus Naturstein • Steinmauern
• Küchenabdeckplatten • Fensterbänke
• Mauerabdeckungen

Schwarzbachstraße 20
63179 Obertshausen
Telefon: 06104 - 79211
kontakt@dietz-natursteine.de

Kath. Pfarreien Herz 
Jesu und St. Thomas 
Morus

Freitag,15.März	
10.00 Uhr: Kindergartenan-
dacht in Herz Jesu 		
17.30 Uhr: Kreuzwegandacht 
in Herz Jesu	
18.00 Uhr: Abendamt in Herz 
Jesu 
Samstag, 16.März	
16.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
in St. Thomas Morus 	
17.00 Uhr: Messfeier in St. Tho-
mas Morus 
Sonntag, 17.März	
9.30 Uhr:Hochamt in Herz 
Jesu 	
18.00 Uhr: Kreuzwegandacht 
in St. Thomas Morus 	
19.00 Uhr: Messfeier in St. Tho-
mas Morus
Montag, 18.März	
18.00 Uhr: Hochamt in Herz 
Jesu 
Dienstag, 19.März	
9.00 Uhr: Hochamt zum Fest 
des Hl. Josefs in St. Thomas 
Morus	
Donnerstag, 21.März	
11.00 Uhr: Stationsgottesdienst 
im Haus Jona 
Freitag, 22.März	
9.00 Uhr: Messfeier in Herz Jesu  
19.00 Uhr:	 Jugendkreu-
zweg in St. Thomas Morus 
Samstag, 23.März	
16.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
in St. Thomas Morus 	
17.00 Uhr: Messfeier in St. Tho-
mas Morus 
Sonntag, 24.März	

9.30 Uhr: Palmweihe vor der 
Kita Herz Jesu mit anschließen- 
der Prozession zur Kirche
Hochamt mit dem Kirchenchor 
in Herz Jesu. Danach Kuchen-
verkauf der Kita. Herz Jesu
11.00 Uhr: Palmweihe vor der 
Kita St. Thomas Morus mit 
anschließender Prozession zur 
Kirche Familienmessfeier  		
18.00 Uhr: Bußandacht in Herz 
Jesu 		
19.00 Uhr:  Messfeier in St. 
Thomas Morus

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Freitag, 15. März 
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 16. März 
18.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 
Sonntag, 17. März 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 
Dienstag, 19. März
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef März
Mittwoch, 20. März
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
den Anliegen der Zeit und für 
die Verstorbenen der vergan-
genen Woche Kirche St. Josef 
März
Freitag, 22. März
19.00 Uhr: Bußgottesdienst Kir-
che St. Pius März mit Gelegen-
heit z. Beichte und zum Emp-

fang eines Einzelsegen
Samstag, 23. März
18.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius März
Palmsonntag 24. März
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 
März
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius März, Segnung der Palm-
zweige am Kirchvorplatz, an-
schl. Hochamt

Waldkirche Oberts-
hausen 

Freitag, 15. März
20.00 – 23.00 Uhr: Jugendkreis 
„Backbone“ im Gemeindehaus
Samstag, 16. März
10.00 – 12.15 Uhr: „Tor zur Bi-
bel“ Glaubenskurs in 8 Kursein-
heiten (8. Einheit, Anmeldung 
erbeten) im Gemeindehaus
Sonntag, 17. März
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Pfarrer Michael 
Zlamal).
Der Eine-Welt-Kiosk hat geöff-
net. Die Bücherkiste hat geöff-
net.
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
15.00 Uhr: Gottesdienst Haus 
Jona Kapelle Haus Jona (Vogels-
bergstr. 17, Obertshausen) Pre-
digt Pfarrer Michael Zlamal
18.00 – 19.00 Uhr: Ökumeni-
sches Stadtgebet in der Kirche
Montag, 18. März
15.00 – 17.00 Uhr: Hausaufga-
benhilfe für 6- bis 13-Jährige im 
Gemeindehaus
Dienstag, 19. März
12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus Andacht, 
Kaffee und Kuchen

Donnerstag, 21. März
10.00 – 12.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kir-
che im Gemeindehaus Kaffee, 
Snacks, 11.30 Uhr Orgelandacht
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worshipchor in der Kirche
Sonntag, 24. März
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Waldkirche (Pfarrerin Kornelia 
Kachunga).
Der Eine-Welt-Kiosk hat geöff-
net. Die Bücherkiste hat geöff-
net.
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
Hauskreise, Gesprächs- 
und Bibelkreise finden 
während der Woche statt. Nä-
here Informationen über das 
Gemeindebüro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-
tionen für Trauernde
Tel. 06104 6695812 (Ökumeni-
sche Initiative für Obertshau-
sen: Wegbegleiter für Trauern-
de).
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10- 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Hausen (NZO) Am Samstag, 16. 
März, findet an der St. Pius Kir-
che in Obertshausen-Hausen 
von 13.30 bis 16 Uhr der Fa-
milien-Flohmarkt „Rund ums 
Kind“ statt. Es sind noch Plätze 
frei! Anmeldungen sind tele-
fonisch unter 72536 möglich 
oder per Mail: info@kita-st-jo-
sef-obertshausen.de. Weitere 
Informationen auf www.fami-
lienflohmarkt-hausen.de.

Familien-Flohmarkt 
an der St. Pius Kirche

Obertshausen (NZO) Für die 
Eltern der diesjährigen Kom-
munionkinder beider Pfarrei-
en - Herz Jesu  und St. Thomas 
Morus, die am 7. April zur 1. 
Hl. Kommunion gehen,  findet 
am Donnerstag, 14. März um 
20 Uhr der 4. und letzte Eltern-
abend im Pfarrsaal St. Thomas 
Morus in der Franz-Liszt-Str. 17 
statt. 
Zum Thema „Informationen 
zum Weißen Sonntag“  lädt Sie 
Herr Pfarrer Norbert Hofmann 
recht herzlich ein.

Elternabend der Kom-
munionkinder 2024

Obertshausen (NZO) Der Kin-
dergarten Herz Jesu feiert am 
Freitag, 15. März, um 10 Uhr 
eine Kindergartenandacht in 
der Herz Jesu Kirche, Bahnhof-
straße 62.
Dazu sind auch die Eltern, Ge-
schwister und Großeltern recht 
herzlich eingeladen.

Kindergartenandacht 
in Herz Jesu

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Hausen (NZO) Die BSG Hau-
sen Behinderten-Sportgemein-
schaft trauert um ihr Vor-
standsmitglied Walter Bindl
Mit tiefer Bestürzung haben 
wir die Nachricht von seinem 
Tode, am 27. Februar 2024, er-
halten.
Walter Bindl hat sich mit Tat-
kraft und Leidenschaft um die 
Belange der Herzsportabteilung 
des Vereins gekümmert. Er war 
seit 2006 als stellvertretender 
und ab 2016 als Abteilungslei-
ter im Vorstand der Behinder-
ten-Sportgemeinschaft Hausen 
tätig. Bei den Vorstandswahlen 
im Jahr 2021 wollte er seine 
Tätigkeit im Vorstand als Abtei-
lungsleiter der Herzsportabtei-
lung aus Altersgründen nicht 
mehr antreten. Da sich kein 
Nachfolger gefunden hatte, 
war er sofort bereit dieses Amt 
kommissarisch weiterzufüh-
ren. Das tat er dann auch bis 
zum Beginn seiner Krankheit. 
Walter Bindl war ein ruhiger 
und besonnener Mensch, aber 
immer zur Stelle, wenn seine 
Hilfe gebraucht wurde. Die 
Interessen der Herzsportabtei-
lung hat er stets mit großer Lei-
denschaft vertreten.
Mit ihm verliert die BSG Hau-
sen und die Herzsportabteilung 
nicht nur einen engagierten 
Abteilungsleiter, sondern auch 
einen guten Freund. 
Wir alle sind sehr traurig 
und werden uns gerne an die 
Stunden erinnern, die wir zu-
sammen erleben durften. Wir 
werden ihm ein ehrendes An-
denken bewahren.

Trauer um                    
Walter Bindl
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Obertshausen (NZO) Am Wo-
chenende reiste Finn Wiebel-
haus zum Finale der GT Winter 
Series nach Barcelona. Auf der 
aktuellen Formel-1-Rennstre-
cke wartete auf den Youngster 
die letzte Saisonvorbereitung 
unter Rennbedingungen. Das 
Wetter zeigte sich diesmal 
zweigeteilt: Am Samstag regne-
te es in Strömen, Sonntag war 
es trocken und der Obertshau-
sener feierte einen Doppeler-
folg.
Nach Portimao (Portugal) und 
Valencia (Spanien) wartete auf 
Finn Wiebelhaus in Barcelo-
na die dritte Station der GT 
Winter Series. Der GT-Neuling 
tritt in diesem Jahr gemeinsam 
mit dem Haupt Racing Team 
im ADAC GT Masters an und 
wurde vor wenigen Tagen als 
einer der deutschen Athleten 
für die FIA Motorsport Games 
bekannt gegeben.
Auf der 4,657 Kilometer langen 
Rennstrecke in der spanischen 
Weltmetropole ging es für 
Finn nochmal darum weitere 
Erfahrung gemeinsam mit sei-
nem Team und dem Mercedes 
AMG GT3 zu sammeln. Das 
Wetter meinte es dabei gut 

mit dem Hessen, am Samstag 
regnete es teils sehr stark und 
Finn erhielt die Chance sich 
auf die nassen Bedingungen 
einzustellen. Nach Platz drei 
im Qualifying, hatte er sich 
für das erste Sprint-Rennen viel 
vorgenommen, doch der starke 
Regen ließ keinen Rennbetrieb 
zu. Der Lauf wurde unter Saf-

ety-Car-Bedingungen abge-
brochen und Finn als Dritter 
gewertet.
Sonntag war es wieder trocken 
und der HRT-Schützling zeigte 
sich in bester Verfassung. Im 
ersten Lauf legte er einen star-
ken Start hin und fuhr noch 
vor der ersten Kurve an die 
Spitze. Fortan ließ er sich auch 

durch ein Safety-Car nicht aus 
der Ruhe bringen und siegte. 
Im Endurance-Race über 55 
Minuten folgte dann ein Start-
Ziel-Erfolg. Damit stand Finn 
am Sonntag zwei Mal als Sieger 
auf dem Podium.
Nach der gelungenen Vorberei-
tung fiebert der Newcomer nun 
dem Saisonstart des ADAC GT 
Masters entgegen. Vom 26.-28. 
April fällt in der Motorsport 
Arena Oschersleben der Start-
schuss in die neue Saison.
Finns Eindrücke zu seinen Ein-
sätzen in der GT Winter Series:
„Mit den drei Vorbereitungs-
wochenenden in der GT Winter 
Series bin ich sehr zufrieden. 
Ich habe sieben von neun Ren-
nen gewonnen, wurde einmal 
Zweiter und einmal Dritter. 
Vor allem der Samstag hier in 
Barcelona war sehr wichtig, auf 
nasser Strecke habe ich noch 
wenig Erfahrung und muss da-
bei so viel wie möglich lernen. 
Ich danke dem gesamten Team 
für die hervorragende Unter-
stützung. Wir sind an den drei 
Wochenenden zusammenge-
wachsen, mit dem Gefühl im 
Rücken freue ich mich auf das 
ADAC GT Masters.“

Saisonvorbereitung endet mit Sieg
Finn Wiebelhaus beim Finale der GT Winter Series auf dem                                               

Circuit de Barcelona-Catalunya

Finn Wiebelhaus holte einen Doppelsieg in Sonntagsrennen�  
� (Foto: privat)

Obertshausen (NZO) Die 
Rodgauer Bildungsmesse ist 
inzwischen nicht nur etab-
liert (jährlich seit inzwischen 
28 Jahren), sondern auch eine 
der größten Bildungsmessen 
im Kreis Offenbach und im er-
weiterten Umkreis. Über 120 
Ausstellerinnen und Aussteller 
fanden 2024 den Weg nach 
Rodgau Nieder-Roden, darun-
ter auch der ZVB Obertshausen 
1964 e. V. Denn bei dieser Mes-
se geht es nicht nur um Ausbil-
dung, sondern auch, wie der 
Name „Bildungsmesse“ sagt, 
auch um Fort- und Weiterbil-
dung und damit ist der ZVB 
auch hier goldrichtig, in Sa-
chen Weiterbildung im Bereich 
von MS Word, MS Excel, MS 
PowerPoint, Tastschreiben u. 
v. m. Bereits zum zweiten Mal 
durfte der ZVB daher an der 
Rodgauer Bildungsmesse teil-
nehmen. Über 3.000 Besucher, 
hauptsächlich Jugendliche zwi-
schen 15 und 25 Jahren, aber 
auch Eltern und Bekannte in-
formierten sich an den jeweili-
gen Ständen. Der ZVB stellte u. 
a. sein aktuelles Lehrgangspro-
gramm vor, vertrat die steno-
grafische Organisation und 
veranstaltete einen kleinen Bil-
dungsmessen-Tastschreibwett-
bewerb. 1 Minute lang konnten 
Besucher/-innen einen Text auf 
dem PC erfassen, so viel und 
mit so wenig Fehlern wie mög-
lich. Für jeden Anschlag gab es 
einen Punkt, für jeden Fehler 
gab es 25 Punkte Abzug.
Die ZVB‘ler hatten an die-
sem Tag viel zu tun, denn der 
ZVB-Info- und Aktionsstand 
war bei den Besucherinnen 
sehr beliebt. Das sieht man 
auch daran, dass an dem Tast-
schreibwettbewerb über 40 

Messebesucher/-innen teilge-
nommen haben. Die meisten 
Punkte holte Juliane Hase aus 
Mühlheim mit 317 Punkten. Sie 
gewann damit den Hauptpreis, 
einen Amazon-Gutschein i. H. 
v. 25 Euro. In der Jugendklas-
se (bis 26 Jahre) siegte Nico 
Marschall aus Rodgau mit 153 
Punkten und in der Schüler-
klasse (bis 17 Jahre) siegte mit 
172 Punkten Celia Vatafu aus 
Rodgau. Daneben hat der ZVB 
noch weitere Preise verlost, u. 
a. jeweils ein Seminarplatz für 
das Tastschreib-Grundseminar 
und das Football-Seminar bei 
der Frankfurt Galaxy von der 
Hess. Stenografenjugend, die 
diese Preise zur Verfügung stell-
te, wofür sich ZVB-Vorsitzen-
der Sahm herzlichst bedankte. 
Die Teilnahme am Football-Se-
minar gewann Paula Gattschau 
aus Mühlheim am Main, den 
Seminarplatz zum Erlernen des 

10-Finger-Schreibens Diana 
Kurt aus Rodgau.
Aber auch der Erste Stadtrat 
aus Dietzenbach zeigte sein 
Können mit 10 Fingern und 
schrieb über 300 Anschläge 
pro Minute am ZVB-Stand. Er 
wies ebenfalls darauf hin, dass 
das Tastschreiben sehr zeiteffi-
zient ist und jeder Jugendliche 
dieses können müsste. Erstaunt 
von der Leistung ihres Kolle-
gen waren der Bürgermeister 
von Mainhausen und der Ers-
te Stadtrat von Seligenstadt, 
die ebenfalls am ZVB-Stand 
vorbei- und nicht nur Patrick 
Sahm, sondern auch dem Ers-
ten Stadtrat von Dietzenbach 
über die Schulter schauten.
Neben dem Tastschreibwettbe-
werb führte der ZVB durch sei-
nen Vorsitzenden 
und amtierenden Deutschen 
Meister im 30-Min.-Schnell-
schreiben, Patrick Sahm, 

mehrmals ein Schauschreiben 
durch. Insbesondere die Ju-
gendlichen waren erstaunt und 
auch begeistert, wie schnell 
man ohne besondere Hilfsmit-
tel Texte am PC erfassen kann. 
Einige von ihnen möchten nun 
auf Grund dieses Erlebnisses 
und den Gesprächen mit den 
ZVB‘lern einen Tastschreibkurs 
besuchen. Der ZVB freut sich, 
in den Tastschreib-Grundkur-
sen, die nach Ostern starten, 
wieder viele Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer zu begrüßen. 
Auch Grundkurse in MS Word, 
MS Excel und MS PowerPoint 
starten wieder im April 2024. 
Auch ein Bewerbungstraining 
bietet der ZVB ab dem 14. Mai  
wieder an.
Fragen zu den ZVB-Lehrgän-
gen und weitere Informationen 
gibt es unter Tel. 7688820 oder 
per E-Mail: info@zvb-oberts-
hausen.de.

ZVB Obertshausen präsentierte sich auf der 
Rodgauer Bildungsmesse 2024

Gewinner des ZVB-Tastschreibwettbewerbs auf der Bildungsmesse stehen fest

Der erste Stadtrat von Dietzenbach, Herr René Bacher,  an der ZVB-Tastatur auf der Rodgauer 
Bildungsmesse. Hinter ihm der Erste  Stadtrat von Seligenstadt, Herr Michael Gerheim. Im Vorder-
grund  ZVB-Vorsitzender Patrick Sahm.�  (Foto: privat)

Obertshausen (NZO) Die Lite-
raturauswahl für Pianistinnen 
und Pianisten ist schier unbe-
grenzt. Sie bietet eine große Fülle 
an Werken, die allen Aktiven an 
Tasten die Möglichkeit eröffnet, 
ihre Lieblingsstücke zu finden. 
Am Sonntag, 17. März, veranstal-
tet der Instrumentalbereich Kla-
vier der Musikschule der Stadt 
Obertshausen ein Konzert, bei 
dem Schülerinnen und Schüler 
Literatur spielen werden, die ih-
nen besonders am Herzen liegt. 
Dabei wird die Bandbreite sehr 
groß sein.
Stücke unterschiedlichster Epo-
chen und Stilrichtungen erge-
ben ein abwechslungsreiches 
Programm. Ob Walzer von 
Schubert oder Chopin, die Toc-
cata von Aram Chatschaturjan, 
ein Prélude von Sergei Rachma-
ninoff oder aktuelle Titel wie 
„Viva La Vida“ und „Idea 10“, 
um nur einige zu nennen: Jede 
Musik hat ihren eigenen Cha-
rakter und Ausdruck.
Die Schülerinnen und Schüler 
spielen ihr ausgewähltes Lieb-
lingsstück aus gutem Grund, 
welchen sie dem Publikum ger-

ne mitteilen werden. Alle Mu-
sik(schul)freunde sind herzlich 
eingeladen, das Konzert am 17. 
März ab 16 Uhr im Großen Saal 
des Bürgerhauses zu verfolgen. 
Der Eintritt ist frei. Der Verein 
zur Förderung von kultureller 
und musikalischer Aus- und 
Weiterbildung Obertshausen, 
der die Musikschule tatkräftig 
unterstützt, freut sich über eine 
Spende.
Das Team der Musikschule steht 
für Fragen unter Telefon: 06104 
7034222 oder per E-Mail: mu-
sikschule@obertshausen.de ger-
ne zur Verfügung.
Übrigens: Die Musikschule 
bietet ein umfassendes Unter-
richtsangebot verschiedenster 
Musikinstrumente für alle Al-
tersklassen, sowohl für Kinder, 
Jugendliche als auch für Er-
wachsene (auch für Senioren) 
an. Das Musikschulteam berät 
gern dazu. Nähere Einzelheiten 
zu den Unterrichts- und Kursan-
geboten sowie das Anmeldefor-
mular für den Unterricht finden 
Interessierte im Internet unter: 
www.musikschule-obertshau-
sen.de.

Lauter Lieblingsstücke 
am Klavier

Podium Musikschule am 17. März                           
im Bürgerhaus

Obertshausen (NZO) Große 
Ehre für den Obertshausener 
Rennsport-Rookie Finn Wie-
belhaus. Ende Oktober (23.-
27.10.) vertritt der Youngster 
die deutschen Farben bei den 
FIA Motorsport Games – der 
Olympiade im Motorsport. 
Finn tritt in den Kategorien GT 
Endurance und GT Sprint an.
„In diesem Jahr wartet ein 
Highlight nach dem anderen 
auf mich“, sagt Finn Wiebel-
haus und führt fort, „es ist mir 
eine große Ehre Deutschland 
bei den FIA Motorsport Games 
zu vertreten. Es ist die Olympia-
de des Motorsports.“
Nach Rom (Italien) in 2019 und 
Marseille (Frankreich) in 2022, 
gastieren die FIA Motorsport 
Games in diesem Jahr im spa-
nischen Valencia. Rennsportler 
aus aller Welt treten bei dem 
Event in verschiedenen Katego-
rien gegeneinander an. Dabei 
geht es um den persönlichen 
Sieg und um die Nationenwer-
tung. In 2022 gewann Deutsch-
land die erstmals ausgeschriebe-
ne NewStar Trophy.
Finn wird auch bei den FIA Mo-
torsport Games mit dem Haupt 
Racing Team an den Start gehen 
und im Mercedes AMG GT3 an-
treten. In Valencia vertritt er 
Deutschland in zwei Kategori-
en. Beim GT-Sprint tritt er allei-
ne in einem 60-minütigen Ren-
nen gegen die Kontrahenten aus 
aller Welt an.

Ein straffes Programm wartet 
beim GT Endurance. In der 
Langstreckenwertung finden 
zwei Qualifikationsrennen so-
wie ein Finale statt – alle Läufe 
haben eine Renndauer von 60 
Minuten. Dabei teilt sich Finn 
seinen Supersportwagen mit 
Motorsportikone Hubert Haupt.
An die Strecke in Valencia hat 
Finn bereits gute Erinnerungen. 
Vor wenigen Wochen war er 
dort im Rahmen seiner Saison-
vorbereitung bei der GT Winter 
Series siegreich und kehrt im 
Oktober mit einem guten Ge-
fühl auf den 4.005 Meter langen 
Circuit Ricardo Tormo zurück. 
Finns Kommentar zur Beru-
fung für die FIA Motorsport 
Games 2024: „Ich bin sehr 
stolz Deutschland bei den FIA 
Motorsport Games zu vertre-
ten. Es ist eine große Heraus-
forderung sich vor solch einem 
Weltpublikum zu präsentieren. 
Dass ich direkt in meiner ers-
ten GT-Saison dazu die Chan-
ce erhalte, ist natürlich umso 
schöner. Die Strecke in Valen-
cia findet ich sehr gut, das sorgt 
für noch mehr Vorfreude. Sehr 
besonders ist es, dass ich mir 
in der GT Endurance Wertung 
mein Cockpit mit dem erfolg-
reichen GT3-Piloten Hubert 
Haupt teile. Er hat eine große 
Erfahrung im Rennsport, ne-
ben ihm möchte ich mit einer 
starken Leistung überzeugen.“

Finn Wiebelhaus star-
tet bei FIA Motorsport 

Games in Valencia
Rookie vertritt  Deutschland in den Ka-
tegorien GT Endurance und GT Sprint 

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Obertshausen (NZO) Über 30 
traditionelle Sammelbüchsen 
der AWO Obertshausen stehen 
seit Sommer in zahlreichen 
Geschäften Obertshausens 
und Heusenstamms. Jedoch 
in keiner der klassischen wei-
ßen Blechbüchsen mit der 
tiefschwarzen Aufschrift AWO 
sowie dem markanten roten 
AWO Herz wurde seit dem Start 
der Aktion so viel für den guten 
Zweck gesammelt wie in der 
Dose, die in der PAM Apothe-
ke in der Königsberger Straße 2 
aufgestellt ist. Ob die Kundin-
nen und Kunden der PAM Apo-
theke einfach das größte Herz 
besitzen ist nicht verbrieft.
„Zuträglich für das gute Er-
gebnis war sicherlich der ex-
ponierte Aufstellplatz im Auf-
enthaltsbereich vor den vier 
Beratungsplätzen“, ist sich 
Apotheker Marcus Arndt si-
cher. Im Juni hatte er die PAM 
Apotheke von seinem Vorgän-
ger Josef Weigang übernom-
men, der sie ursprünglich in 
der Offenbacher PAM Passage 
an der Waldstraße, Ecke Ge-
leitstraße in einem Gebäude 
des als „Baulöwe“ bekannt 
gewordenen ehemaligen Im-
mobilienunternehmers Jür-
gen Schneider eröffnet hatte. 
Nach Schneiders Insolvenz 
1994 musste er den Standort 
aufgeben und siedelte unter 
gleichem Namen am jetzigen 
Standort an.
„Der direkte Kontakt mit Kun-

dinnen und Kunden, aber auch 
die Möglichkeit, individuell 
beraten zu können, begeistern 
mich besonders an meiner Tä-
tigkeit“, sagt der 1994 in Frank-
furt approbierte Pharmazeut 
und Inhaber Arndt. Unter dem 
Motto „Wir kümmern uns“ 
gibt es neben der Medikamen-
tenausgabe eine Kundenkar-
te, Monatsangebote, ein ab-
getrenntes Beratungszimmer 
sowie einen Online-Ratgeber. 
Der clevere Lieferdienst bietet 
die Möglichkeit, den Fahrer 

noch während der Anfahrt 
zu kontaktieren, um ihm bei-
spielsweise einen aktualisier-
ten Ablageort mitzuteilen.
„Mit seiner Spende unterstützt 
jeder Gönner, ob alt oder jung, 
hilfsbedürftige und kranke 
Menschen“, sagt Rudolf Schulz, 
ehrenamtlicher Geschäftsfüh-
rer der AWO Obertshausen. 
Flankiert wird die markante 
Sammelbüchse, deren Schlitz 
neben Geldstücken auch Schei-
ne aufnimmt, von einem klei-
nen Ständer mit Kärtchen, 

auf denen neben der Erläute-
rung des Zwecks, nämlich der 
Unterstützung der sozialen 
Dienste der AWO Obertshau-
sen, auch die Spendennummer 
DE31 5065 2124 0003 1244 19 
aufgeführt ist. Infos über das 
Dienstleistungsangebot der 
AWO Obertshausen und die 
Möglichkeiten der Mitarbeit, 
aber auch über die Option des 
Aufstellens einer Sammelbüch-
se für den guten Zweck, gibt es 
in der Friedensstraße 26 sowie 
unter Tel. 49484.

Unterstützung für hilfsbedürftige                                 
und kranke Menschen

Sammelbüchsenaktion der AWO Obertshausen in der PAM Apotheke                            
am erfolgreichsten 

Rudolf Schulz, ehrenamtlicher Geschäftsführer der AWO Obertshausen, Apotheker Marcus Arndt, 
Inhaber der PAM Apotheke und Andreas Wilhelm, Mitarbeiter der AWO Obertshausen.
 �  (Foto: AWO)

Langen (NZO) Nachdem Frank 
Schmitz die Stelle des Pflege-
dienstleiters nun mehr 16 Jahre 
begleitet hat, stellt er sich seit 
1. März neuen Herausforderun-
gen im Asklepios- Konzern.
,,Ich freue mich auf die bevor-
stehende neue Aufgabe und 
eine wertschätzende Zusam-
menarbeit auf Augenhöhe mit 
allen Kolleginnen und Kolle-
gen der Klinik“, sagt der 38- 
jährige.
Sebastian Dröse hat 2010 seine 
Ausbildung zum Gesundheits- 

und Krankenpfleger erfolg-
reich mit Examen abgeschlos-
sen und ist dann den Weg in 
die Psychiatrie, Psychiatrische 
Fachabteilung Gerontopsy-
chiatrie weitergegangen. Seit 
2013 ist Sebastian Dröse in der 
Asklepios Psychiatrie Langen, 
wo er zunächst im Geronto- 
psychiatrischen Abteilung ak-
tiv mitarbeitete. Parallel zu sei-
nem Studium zum Pflege- und 
Casemanager baute er ab 2015 
das neue Fallmanagement mit 
auf und hat seit Oktober 2023 

die Leitung des Medizincont-
rollings übernommen.
„Mit Herrn Dröse ist es uns ge-
lungen einen jungen Kollegen 
zu gewinnen, der auch auf-
grund seiner Erfahrung und 
hoher Fachexpertise, mehr als 
geeignet ist, gemeinsam mit 
Herrn PD Dr. Scherk und mir, 
die Weiterentwicklung der Kli-
nik voranzutreiben“, so Stefa-
nie Rennerich, Geschäftsfüh-
rerin. „Wir wünschen Herrn 
Dröse viel Erfolg für die neue 
Aufgabe.“�

Wechsel des Pflegedienstleiters 
der Asklepios Psychiatrie Langen

Sebastian Dröse ist neuer Pflegedienstleiter der Asklepios Psychiatrie 
Langen GmbH und folgt damit auf Frank Schmitz

Dudenhofen (RZ) Der Kinder-
garten 14 am Bürgerhaus Du-
denhofen mit seiner stellv. Lei-
terin Anja Kratz und das Team 
sowie Elternbeiratsmitglied 
Sinje Wojahn freuten sich über 
den Start der Aktion „Gesund 
ernähren“ in ihrer Einrich-
tung. 
F ö r d e r k r e i s v o r s i t z e n d e r 
Hans-Jürgen Lange hatte die 
Organisation übernommen 
und die notwendigen Früch-
te besorgt. So freuten sich die 
Kinder über eine Auswahl von 
Orangen, Äpfeln, Zitronen und 
Grapefruit. Diese werden ver-
zehrt oder zu Marmelade ein-
gekocht. Die weiteren Kinder-
gärten in Dudenhofen werden 
mit anderen Lebensmitteln 

beschenkt werden. Spontan er-
klärte sich Pfarrerin Christina 
Koch zum Spargelschälen be-
reit. Auch Bürgermeister Max 
Breitenbach fand die Aktion 
eine tolle Idee. Hans-Jürgen 
Lange bedankte sich bei ihm 
für die stete Unterstützung des 
Förderkreises durch die Stadt 
Rodgau und den Bürgermeister. 
Große Freude herrschte auch 
über die Teilnahme der Vertre-
ter von Asklepios Langen. Der 
langjährige Ärztliche Direktor 
und Chefarzt der Chirurgie, 
Prof. Dr. Dr. Ernst Hanisch und 
Oberärztin Dr. Claudia Priewe 
von der geburtshilflichen Abtei-
lung sicherten auch weiterhin 
ihr Engagement zu. Besonders 
freute die Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer auch die An-
wesenheit von Pfarrerin Chris-
tina Koch. Obwohl der erste 
Kindergarten 1904 von der 
bürgerlichen Gemeinde in der 
damaligen Ludwigstraße er-
baut wurde, ging die Initiative 
dazu von dem Ortspfarrer und 
Dekan Ludwig Schuster aus. Bis 
1969 wurde der Kindergarten 
immer von einer Diakonisse 
geleitet. Eine Gedenktafel am 
Kindergarten in der Dr. Wein-
holz-Straße erinnert an alle tä-
tigen Diakonissen und die enge 
Verbundenheit mit der Ev. Kir-
chengemeinde Dudenhofen. 
An der Außenseite ist auch ein 
Relief mit dem Bildnis  der bei-
den letzten Diakonissen ange-
bracht. � (Foto: ah) 

„Gesund ernähren“ super gestartet
Bürgermeister, Pfarrerin und Asklepios-Team sehr zufrieden

Obertshausen (NZO) Die Stadt-
werke Obertshausen teilen mit, 
dass aktuell wieder Spülungen 
des Wasserrohrnetzes in den 
Stadtteilen Obertshausen und 
Hausen stattfinden. Diese ge-
hen noch bis Ende März. Es 
wird in diesem Zusammen-
hang darauf hingewiesen, dass 
während des Spülvorgangs 
Trübungen im Leitungswasser 
auftreten können. Die Qualität 

des Wassers wird dadurch aber 
nicht beeinträchtigt.
Die Spülungen sind notwendig, 
um die Wasserqualität sicher-
zustellen. Allerdings lösen sich 
bei der Spülung auch Ablage-
rungen in den Rohren. Wenn 
die Hausanschlüsse keine Fil-
ter haben, kann es durch die 
gelösten Bestandteile zu einer 
Trübung des Wassers kommen. 
Diese ist jedoch ungefährlich.

Stadtwerke spülen im 
Wasserrohrnetz

Es kann zu Trübungen                                  
im Wasser kommen

Im Bild (v.l.): Sebastian Dröse, Stefanie Rennerich und PD Dr. Harald Scherk. � (Foto: Asklepios) 

Tel.: 06104 – 49 70 90
E-Mail: zusteller@egro-direktwerbung.de

ZEITUNGSZUSTELLER
(m/w/d)

WIR SUCHEN SCHÜLER ALS

So besserst Du,
Dein Taschengeld

auf.

Scanne hier und schreib
uns über WhatsApp!!!
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